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Schließung des Medienzentrums Kreis Siegen-Wittgenstein 
 
 

 
Sehr geehrter Herr Landrat Paul Breuer, 
 
ich halte Ihre Entscheidung das Medienzentrum des Kreises Siegen-Wittgenstein zu 
schließen für falsch und zwar aus folgenden Gründen: 
 
Bildung 

- Homepage des Kreises Siegen-Wittgenstein: 
„Das Medienzentrum des Kreises Siegen-Wittgenstein bietet ein breites 
und offenes Medien- und Geräteangebot. Als professioneller Dienstleister 
fördert es die Medienkompetenz  in Schulen und außerschulischen 
Bildungseinrichtungen, Jugendarbeit, Verbände und Vereine.“   
und 

- „Eine ausgezeichnete Bildungs- und Ausbildungsinfrastruktur sorgt für eine 
überdurchschnittliche Qualifizierung junger Menschen in Siegen-Wittgenstein.“ 

- Fazit: 
Durch die Schließung des Medienzentrums steht ein professioneller 
Dienstleister, der die Medienkompetenz fördert und somit Teil einer 
ausgezeichneten Bildungsinfrastruktur ist, nicht mehr zur Verfügung. 

 
Medienzentrum 

- Der Kreis hat durch die Vorhaltung eines Medienzentrums eine kosteneffektive 
Lösung gefunden, denn die Einrichtung von 11 kleinen Medienzentren vor Ort 
ist aus Kostengründen  nicht machbar (Medien, Räume, Personal, Know-
how).  

- Diese freiwillige Leistung des Kreises hat sich in den letzten 41 Jahren 
bewährt und wird durch die Kommunen im Kreisgebiet mit ihrem Anteil an der 
Kreisumlage getragen. 

-  
Medienbereitstellung 

- In der „Gemeinsamen Erklärung“ (2008) von MSW , Landkreistag, Städte und 
Gemeindebund und Städtetag wurde festgehalten, dass das Land und die 
Kommunen in der gemeinsamen Bildungsverantwortung stehen und die 
landesweite Kooperation mit den kommunalen Medienzentren und Schulen 
fördern. 

- „Mit den kommunalen Medienzentren kommen die Schulträger ihrer 
gesetzlichen Verpflichtung nach, die Schulen mit Medien   …   und die 
entsprechende Medientechnik zur Verfügung zu stellen“ 

- In dieser Erklärung haben sich die Unterzeichner auf weitere Ziele bis zum 
Jahr 2013 verständigt. 

- Die Medienzentren mit Ihrem auf die Lehrpläne abgestimmten 
Bildungsangebot und ihrem Know-how leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Qualitätsentwicklung von Schule und Unterricht.  1) 

 



EDMOND 
- EDMOND ist eine Leistung ihres kommunalen Medienzentrums für die Schulen 

des Kreises Siegen-Wittgenstein. Die Schulen können Bildungsmedien direkt 
aus unserem Online-Katalog herunterladen. Dazu kommen aktuelle 
Schulfernsehsendungen, Sendungen der Reihe WDR-Zeitzeichen, Medien der 
Landeszentrale für politische Bildung.  

- Durch den gemeinsamen Einkauf aller Medienzentren in NRW konnte eine 
Einsparung von 59 % gegenüber dem Einzellizenzkauf erzielen. 

- Mit dem Ausscheiden aus dem Verbund der 53 Medienzentren in NRW 
isolieren Sie alle Schulen für den Kreis Siegen-Wittgenstein vom Zugriff auf 
diese Online-Bildungsmedien. Dadurch reduzieren Sie Bildungs- und 
Ausbildungschancen  der Schülerinnen und Schüler im Kreisgebiet.  

 
Bürgerservice 

- Auf der Homepage des Kreises Siegen-Wittgenstein ist zu lesen: 
„Als modernes Dienstleitungsunternehmen ist es der Kreisverwaltung Siegen-
Wittgenstein wichtig, den Bürgern einen quantitativ und qualitativ 
hochwertigen Service zu bieten.“ Und weiter: „Hauptaufgabe des  
Ehrenamtservice ist, die Rahmenbedingungen zur Ausübung eines 
Ehrenamtes zu verbessern.“ 
 

-  Mit Ihrer Entscheidung, das Medienzentrum zu schließen, verbessern Sie 
keinesfalls die Situation der ehrenamtlich Tätigen .  Menschen in Vereinen, 
kirchlichen und karitativen Einrichtungen, Jugendhilfe, etc. sind auf die 
Ausleihe von AV- Technik und Beratung bzw. Einweisung in die Gerätetechnik 
für die Ausübung ihrer Tätigkeit angewiesen.  

 
 
 
Trotz extrem angespannter Finanzlage, dürfen wir jetzt nicht an der Bildung und 
Ausbildung von Schülerinnen und Schülern, hier im immer wichtiger werdenden 
Medienbereich Einsparungen vornehmen, denn schon 1813 nach dem Krieg gegen 
England und dem Staatsbankrott  schrieb der dänische König Christian III : 
„Arm und Elend sind wir, wenn wir jetzt auch noch dumm werden, können wir 
aufhören ein Staat zu sein“.  
 
Mit der Schließung des Medienzentrums geht ein Teil der  guten Bildungsqualität und 
vorhandene Ressourcen in Bezug auf Medienkompetenz der Region verloren. 
 
Ich möchte Sie bitten Ihre getroffene Entscheidung nochmals zu überdenken. 
 
Mit besten Grüßen und Glück Auf 
 
Karl Heupel 
 
 
 
 
 
 
1) Anmerkung: 



 
Eine Übernahme der Aufgaben des Medienzentrums des Kreises SiegenÜbernahme der Aufgaben des Medienzentrums des Kreises SiegenÜbernahme der Aufgaben des Medienzentrums des Kreises SiegenÜbernahme der Aufgaben des Medienzentrums des Kreises Siegen----
WittgensteinWittgensteinWittgensteinWittgenstein    durch das LVR-Zentrum für Medien und Bildung des 
Landschaftsverbandes ist auf Grund der rechtlichen Konstruktion nicht möglich. Der 
Landschaftsverband finanziert sich im Rahmen seiner Aufgaben für die 
Gebietskörperschaften durch die Landschaftsumlage aller Kreise und Städte in 
Westfalen. Alle zentralen Aufgaben werden also grundsätzlich von allen Kreisen und 
Städten nach einem festgelegten Schlüssel finanziert. Vor diesem Hintergrund nimmt 
der Landschaftsverband Westfalen auch nur Aufgaben wahr, die per Gesetz oder 
politischer Beschlusslage von allen Kreisen und Städten getragen werden. 
 
Eine Option, dass das Medienzentrum des Kreises Siegen-Wittgenstein von allen 
Westfälischen Kreisen und Städten finanziert wird, ist vor diesem Hintergrund 
undenkbar. 
Eine Übertragung auf das Land NRW ist auch rechtlich ausgeschlossen. 
Die Aufgaben der Medienzentren als Versorger mit Unterrichtsmedien gehören zu Die Aufgaben der Medienzentren als Versorger mit Unterrichtsmedien gehören zu Die Aufgaben der Medienzentren als Versorger mit Unterrichtsmedien gehören zu Die Aufgaben der Medienzentren als Versorger mit Unterrichtsmedien gehören zu 
den äußeren Schulangelegenheiten, also den kommunalen Zuständigkeiten.den äußeren Schulangelegenheiten, also den kommunalen Zuständigkeiten.den äußeren Schulangelegenheiten, also den kommunalen Zuständigkeiten.den äußeren Schulangelegenheiten, also den kommunalen Zuständigkeiten. 
Pädagogische Aufgaben in den Medienzentren werden von den Medienberatern des 
Landes (innere Schulangelegenheiten) wahrgenommen. 
 
Die Landesmedienanstalten haben grundsätzlich andere Aufgaben, hierzu 
sind die rechtlichen Grundlagen auch eindeutig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
An die Schulräte: 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
In einer gemeinsamen Erklärung des MSW und dem Städtetag, Landkreistagen von 
2008  ist zu lesen „Mit ihren kommunalen Medienzentren kommen die Schulträger 
der gesetzlichen Verpflichtung nach, ihren Schulen Medien für das Lernen und eine 
entsprechende Medientechnik zur Verfügung zu stellen“. Und weiter  
„Medienzentren, die Ihre vielfältigen, oft speziell auf die Lehrpläne hin produzierten 
Medien anbieten, „leisten einen wichtigen kommunalen Beitrag zur 
Qualitätsentwicklung von Schule und Unterricht.“   
 
Das Medienzentrum des Kreises Siegen-Wittgenstein soll nach 41 erfolgreichen 
Jahren zum 31.12.2010 geschlossen werden. Der Kreis Siegen-Wittgenstein schert 
aus der kommunalen Gemeinschaft aus und kommt seinem umfassenden 
Bildungsauftrag nicht mehr nach. 
 
In der gemeinsamen Bildungsverantwortung für den Kreis Siegen-Wittgenstein hätte 
ich von Seiten des Schulamtes mehr Unterstützung für den Erhalt des 
Medienzentrums für den Kreis Siegen-Wittgenstein erwartet. Ich denke, dass die 
Tragweite des Verwaltungsentschlusses nicht so recht bedacht wurde und dass nur 
pekuniäre Gründe im Vordergrund gestanden haben.  
 
Die Entscheidung der Verwaltung halte ich für grundlegend falsch und werde dies 
auch gegenüber der Verwaltung zum Ausdruck bringen.  
 
Mit besten Grüßen und Glück Auf 
 
Karl Heupel 
 
Medienberater Kreis Siegen-Wittgenstein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 



 


